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Vorlage

Verbandsversammlung am 03.05.2023 Beschlussfassung
offentlich

Betreff

Wirtschaftsplan fir das Geschaftsjahr vom 01.01. bis 31.12.2023
Mittelfristige Finanzplanung 2022 - 2026

Anlage/n
Wirtschaftsplan 2023 und Mittelfristige Finanzplanung 2022 bis 2026

Beschlussvorschlag

1. Der Erfolgsplan fir das Geschaftsjahr 2023 wird, entsprechend § 12 (1) der Verbandssatzung,
mit einem Gesamtertrag von 11.206.000 € und einem Gesamtaufwand von 11.321.000 €
festgesetzt. Es ergibt sich ein Jahresverlust in Hohe von 115.000 €.

2. Der Liquiditatsplan fiir das Geschéftsjahr 2023 sieht eine veranschlagte Anderung des
Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Wirtschaftsjahres, entsprechend § 12 (1) der

Verbandssatzung, in Hohe von -2.928.000 € vor.

3. Die Jahresumlage nach § 12(3) der Verbandssatzung (Umlagenschlissel) wird festgesetzt auf:

Stadt Boblingen Stadt Sindelfingen
fir die Verlustabdeckung der 0,00 € 0,00 €
gewerblichen Tatigkeit
fir die Betriebskostenumlage 3.465.333 € 1.732.667 €
der hoheitlichen Tatigkeit




ZWECKVERBAND FLUGFELD BOBLINGEN/SINDELFINGEN - DRUCKSACHE NR. 01/2023

Die Betriebskostenumlage wird zum Jahresende mit dem Saldo der nicht durch eigene Ertrige
angefallenen Aufwendungen endgiiltig mit den Verbandsstéddten abgerechnet.

4. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fiir Investitionen (Krediterméchtigung)
wird festgesetzt auf 9.000.000 €.

5. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméchtigungen wird festgesetzt auf 3.000.000 €.
6. Der Hochstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 10.000.000 €.

7. Der mittelfristigen Finanzplanung 2022-2026, dem Stellenplan 2023 sowie den Ubersichten zu
Krediten und Verpflichtungserméchtigungen wird zugestimmt,

8. Die Kapitalumlage wird als Kapitaleinlage nach § 12 (3) der Verbandssatzung (Umlagenschliissel)

festgesetzt auf;

Stadt Boblingen 666.667 €

Stadt Sindelfingen 333.333 €
Kurzfassung

Der Wirtschaftsplan 2023 und die mittelfristige Finanzplanung 2022-2026 werden der
Verbandsversammlung in dieser Sitzung zur Zustimmung und Festsetzung vorgelegt.

Sachdarstellung

Siehe Anlage.

m

Klaus Betz
Geschéftsfiihrer

Zweckverband Flugfeld
Boblingen/Sindelfingen
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Uberblick

Das Flugfeld entwickelt sich kontinuierlich. Jedes Baufeld, das beplant, bebaut und fertiggestellt wird, vervollstdndigt das interkommunale Stadtquartier. Das einst ungenutzte
Brachland hat sich zu einem modernen Stadtquartier entwickelt. Hier haben aktuell fast 3.150 Menschen eine Heimat gefunden, circa 2.700 neue Arbeitsplatze sind bereits
entstanden.

In den kommenden Jahren werden weitere Arbeitsplatze entstehen und neue Bewohner, auch auf Sindelfinger Gemarkung, an der ,,Seeuferpromenade® hinzukommen. Nach
vollstandiger Aufsiedlung des Flugfeldes wird mit knapp 4.000 Bewohnern und circa 7.000 Arbeitsplédtzen gerechnet.

Das Flugfeld bietet eine gelungene Mischung aus Wohnen, Freizeit und Arbeiten. Der zentrale Lange See, eine schone Joggingstrecke in der Griinen Mitte, Restaurants,
Einkaufsmoglichkeiten und eine gute Anbindung an den OPNV machen das Flugfeld als Wohn- und Arbeitsort attraktiv. Zu den Arbeitgebern gehdren die Motorworld,
zahlreiche mittelstandische Unternehmen sowie das im Bau befindliche Flugfeldklinikum mit ca. 700 Betten.

Auf dem Flugfeld leben viele junge Familien mit kleinen Kindern, das Durchschnittsalter der Bewohner liegt bei 32 Jahren. Dadurch ergibt sich ein erhdhter Betreuungsbedarf
insbesondere fir Kleinkinder. Aktuell sind rund 245 Betreuungspldtze in den drei Kita - Einrichtungen auf dem Flugfeld vorhanden, weitere Plétze sind mit der Kita 4.0 auf
Sindelfinger Gemarkung geplant.

Es stehen nur noch wenige freie Flachen auf dem Flugfeld zur Verfligung.

Derzeit stehen nur noch etwas mehr als 79.000 Quadratmeter zum freien Verkauf. Im Jahr 2021 wurde das Baufeld 45-7 an das DRK verkauft. Anndhernd 55.000
Quadratmeter der frei verkaufbaren Grundstiicke gehdren zu dem sogenannten Campus-Areal. Die Bebauung auf dieser Flache ist allerdings erst mdglich, wenn die
verkehrlichen BaumaBnahmen zur Autobahn nahezu abgeschlossen sind. Der Autobahnausbau hat bereits begonnen und soll planmaBig bis 2026 fertiggestellt werden. Fir
weitere Flachen, hauptsadchlich an der Seeuferpromenade, in der GréBenordnung von circa 24.000 Quadratmetern liegen Reservierungen vor.
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RUCKBLICK

Baufeld 35 und 36: Nach Verkauf der Baufelder 35 und 36 an die BBG Boblinger Baugesellschaft mbH im August 2017 wurde im April 2018 der Realisierungswettbewerb fir
die Baufelder 35 und 36 abgeschlossen. Auf den Baufeldern 35 und 36 sollen je Baufeld rund 80 Wohneinheiten und im EG Gastronomieflachen sowie im 1.0G Buroflachen
errichtet werden. Die Teil-Baugenehmigung fir die BBG-Grundstlicke wurde im Sommer 2022 erteilt.

Baufeld 45-7: Das Baufeld wurde vom DRK gekauft. Auf dem Grundstiick soll ein Krankentransport- und Schulungszentrum entstehen. Der Baubeginn wird voraussichtlich im
Jahr 2024 /2025 sein.

Das Biro- und Geschéaftsgebdude ,Forum 1% war vom Zweckverband bis 14.6.2021 generalangemietet. Mitte des Jahres 2021 fand die Rickgabe des Gebdudes an den
Eigentimer statt. Die Geschéftsstelle des Zweckverbandes hat sich verkleinert und die bisher genutzten Rdumlichkeiten vom Eigentimer angemietet.

Im Jahr 2021 hat das Flugfeld den Immobilien Award 2021 gewonnen. Ausgezeichnet wurde die Entwicklung des neuen urbanen Stadtteils, da eine vielversprechende
Mischnutzung von Wohnbau und Gewerbe gezielt umgesetzt wird, die Wohnen, Arbeiten und Freizeitmdglichkeiten nachhaltig verbindet.

Klinikum: Im Oktober 2021 erfolgte der Spatenstich fir den Hochpunkt des Klinikums. Der Start des Aushubs der Baugrube fir das Klinikum war im August 2020. Die
Bauarbeiten sind im September 2021 gestartet.
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AKTUELLES

Baufeld 5: Der stadtebauliche Wettbewerb ist beendet. Der Baubeginn des Zentrums fir seelische Gesundheit ist im Jahr 2024 geplant. Voraussichtliche Inbetriebnahme wird
im Jahr 2026 sein.

Baufeld 29-1: Es gibt noch keinen abschlieBenden Entscheid tber einen Investor fir die dringend benétigte Parkhochgarage. Der Zweckverband wird bis Ende Q2 2023
zundchst ein multifunktionales Konzept fir die Nutzung des Baufelds entwickeln, in dem Parken eine bedeutende Rolle spielen soll. Im zweiten Halbjahr 2023 soll ein
Entwurf unter Berlicksichtigung der Klimaziele entwickelt werden.

Baufeld 37: Fiir das Baufeld 37 an der Seepromenade laufen die Kaufvertragsverhandlungen mit einem Investor. Geplant ist eine Mischnutzung aus Biros, Werkstatten,
Showrooms, Gastronomie und Einzelhandel.

Baufeld 41: Die Aurelis 48. Objektbesitz Sindelfingen Gate 41 GmbH plant auf Baufeld 41 den Bau des ,GateUP“. Die BaumaBnahme hat sich bereits mehrfach verzdgert,
die Verhandlungen Uber Planungsdnderungen wurden abgeschlossen. Im Oktober 2022 wurde das Baugesuch genehmigt. Spatester Baubeginn wird im Juni 2024 sein. Die
Planungen fir das Gebdude sehen ca. 16.000 Quadratmeter Biiro- und Geschéftsflachen vor.

Ausbau Richard-Kopp-StraBe und Bahnhofspassage: Aktuell wird der &stliche Teil der Richard-Kopp-StraBe und die Bahnhofspassage ausgebaut. Die Arbeiten sind bis auf
kleinere Restarbeiten abgeschlossen.

Weitere BaumaBnahmen: Im Jahr 2022 wurden die Umbauten an der bestehenden Mittelinsel auf der Flugfeldallee im Zusammenhang mit der BaumaBnahme der BBG an der
Seeuferpromenade abgeschlossen. Weitere Planungsleistungen flir den Umbau des Knotenpunkts Calwer StraBe wurden im Jahr 2022 getétigt. Der Ausbau hat im November
2022 begonnen.

20 Jahre Flugfeld: Im Jahr 2022 wurde ,,20 Jahre Flugfeld“ gefeiert. Es fanden diverse Einzelveranstaltungen statt, so z.B. im Juli das grofRe zweitdgige Flugfeldfest.

Der Planungswettbewerb ,Seeuferpromenade Flugfeld B&blingen-Sindelfingen wurde im Friihjahr 2021 abgeschlossen und das Ergebnis als Grundlage der weiteren
Entwicklung der Seeuferpromenade (Freianlagen) in der Zweckverbandsversammlung beschlossen. Das Biiro GREENBOX LANDSCHAFTSARCHITEKTEN wurde auf Grundlage
des Wettbewerbsergebnisses mit den weiteren Planungen beauftragt. Mit den Planungsleistungen wurde unmittelbar nach Beauftragung begonnen und die planerische
Ausgestaltung des Briickenplatzes und der Seeuferpromenade im Bereich der Baufelder 35 bis 36 (LPH 2 - 3) in Abstimmung mit der BBG uberarbeitet. Die abschlieBenden
Ergebnisse werden Anfang 2023 erwartet. Danach finden weitere Abstimmungen mit allen Beteiligten und den Fachplanern zur Vorbereitung des ersten Bauabschnittes statt.
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AUSBLICK

Darlber hinaus sind die nachfolgenden Projekte in Planung oder starten in Kirze:

Kita 4.0: Die Planung der St&dte ergibt, dass der Bedarf an Betreuungsplatzen weiterhin hoch ist. Deshalb haben der Zweckverband und die beiden Stadte bereits
Uberlegungen fiir eine vierte Kindertagesstitte auf Sindelfinger Gemarkung des Flugfelds angestellt. Die Zweckverbandsversammlung hat hierfiir bereits einen
Grundsatzbeschluss getroffen. Die vierte Kindertagesstéatte soll auf Baufeld 32 realisiert werden.

Seeuferpromenade: Mit Investoren flr die freien Baufelder an der Seeuferpromenade stehen weitere Verhandlungen an.
Parkstadt-Ost: Fir das Baufeld 19-2b finden Verhandlungen mit Grundstlicksinteressenten statt.

BF 13-1b und 13-3: Auf den beiden Baufeldern soll eine Grundschule mit Pausenhof errichtet werden. Der Beschluss fiir den Verkauf der Baufelder an einen Investor, der das
erstellte Gebdude an den Betreiber der Grundschule vermietet, wurde in der Zweckverbandsversammlung im November 2022 getroffen.

Campus Areal, BF 48: Das Baufeld dient bis Ende 2026 als Zwischenlager und Logistikflache fir den Ausbau der BAB 81. Parallel dazu soll im Jahr 2023 eine Auswahl eines
Projektsteuerers getroffen werden und eine Machbarkeitsstudie durchgefiihrt werden. Nach dem anschlieBenden Ideenwettbewerb rechnen wir mit einer
Bebauungsplanaufstellung im Jahr 2026.

Es fallen neben der Begleitung der Bauherren der schon beschriebenen Baustarts und Fertigstellungen eine Vielzahl von Arbeiten an. Die Zweckverbandsverwaltung fihrt die
Bebauungsplanverfahren ,,GE Nord 2.1“ sowie ,Tower-Areal 5.0 und ,,Mischgebiet-Sid“ 4.1 weiter. Daneben stehen Arbeiten zum Bau von Infrastrukturmafnahmen an. Die
teilweise schon mehrere Jahre alte Infrastruktur erfordert weiterhin Kapazitaten in der Renovierung, Instandsetzung und Modernisierung der StraBen-, Griin- und Platzflachen.
Ebenso wird im Zuge dessen Uber eine Weiterentwicklung mit mehr StraBenbegleitgriin nachgedacht.

Weitere BaumaBnahmen: Im Bereich der Konrad-Zuse-StraBe sollen die Geh- und Radwege erstellt werden. Ebenso rechnen wir mit dem vierspurigen Ausbau der Flugfeld-
Allee bis zum Festplatz. Die Ausschreibung der Bauleistung ,vierspuriger Ausbau der Flugfeld-Allee bis zum Festplatz und Ertlichtigung Provisorium bis zur Wolfgang-Brumme-
Allee“ erfolgt voraussichtlich ab April 2023. Die BaumaBnahme soll bis Ende 2023 /Anfang 2024 abgeschlossen werden.

Im Zuge der Erstellung der Planungs- und Finanzierungsvereinbarung wurde von Seiten der Stadt Boblingen, der Stadt Sindelfingen und des Zweckverbands auf eine FuB- und
Radverkehrsfiihrung an der Westseite des Brickenbauwerks (ber die BAB 81 zugunsten einer eigenstandigen Briicke verzichtet. Der Zweckverband wird hierzu gemeinsam
mit den Stadten Boblingen und Sindelfingen eine funktionale und sinnvolle Radwegfiihrung ermitteln und im Anschluss daran die eigenstandige Briicke /Steg im Rahmen eines
Wettbewerbes planen. Parallel dazu wird das erforderliche Genehmigungsverfahren durchgefihrt.

In den vergangenen Jahren konzentrierten sich die Marketingaufgaben verstarkt auf den Vertrieb von Grundsticken. Angesichts des erreichten Vermarktungsstands
konzentriert sich der Marketingschwerpunkt kinftig mehr auf den ,Standort Flugfeld in Richtung Bewohner, Unternehmer, Wirtschaft und Politik, sowie auf die
Imageentwicklung.
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Wirtschaftsplan 2023

ALLGEMEINES

Der Zweckverband wendet geméaB § 11 der Verbandssatzung fur die Wirtschaftsfiihrung und das Rechnungswesen die fir Eigenbetriebe geltenden Vorschriften nach MaBgabe
des § 20 GKZ an.

Der Wirtschaftsplan enthélt genehmigungspflichtige Bestandteile, die mit dem Beschluss des Wirtschaftsplanes durch die Verbandsversammlung festgesetzt werden:
- Gesamtbetrag der Kredite
- Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen nach MaBgabe des § 89 Abs. 2 GemO und
- Hochstbetrag der Kassenkredite

Der Wirtschaftsplan besteht nach §14 EigBG aus dem Erfolgsplan (§1 EigBVO), dem Liquiditatsplan mit Investitionsprogramm (§2 EigBVO) und der Stelleniibersicht (§3
EigBVO). Der Erfolgsplan ermdglicht die Kontrolle der Wirtschaftsflihrung und schétzt das Betriebsergebnis voraus. Er entspricht somit einer Vorausplanung der Gewinn- und
Verlustrechnung. Die Ansatze sind gegenseitig deckungsféhig und im Rahmen von Mehrertrédgen berschreitbar. Der Liquiditatsplan ersetzt den bisherigen Verm&gensplan
und entspricht einer Cash-Flow-Berechnung. Er enthélt Ein- und Auszahlungen, ebenso werden die Auszahlungen fir Investitionen und die Aufnahme und Tilgung von Krediten
dargestellt. Der Liquiditdtsplan enthdlt den voraussichtlichen Finanzierungsmittelbestand zum Jahresende. Ergdnzt wird der Liquiditdtsplan durch die voraussichtliche
Liquiditatsentwicklung. Investitionen werden einzeln nach Gruppen dargestellt. In der Investitionsplanung sind die Verpflichtungsermachtigungen aufgefihrt.

Die Stelleniibersicht entspricht dem Stellenplan der Gemeinde und enthalt die im Wirtschaftsjahr erforderlichen Stellen fiir Angestellte. Zum Vergleich sind die Soll- und Ist-
Zahlen 2022 angegeben.

GemaR § 4 EigBVO ist der Zweckverband zur Aufstellung eines fiinfjahrigen Finanzplans verpflichtet. Der Finanzplan besteht aus einer Ubersicht (iber die Entwicklung des
Vermogensplans und einer Ergebnisprognose des Erfolgsplans.

Die Ubersicht iiber den Stand der Kredite enthdlt alle Kredite des Zweckverbandes inklusive der Zins- und Tilgungsleistungen. Die Ubersicht (iber die
Verpflichtungserméachtigungen enthélt die voraussichtlichen Ausgaben, die aus den Verpflichtungen zu leisten sind. Die Belastungsverteilung auf die kiinftigen Jahre ist
entsprechend dargestellt.

ZAHLUNGEN DER VERBANDSSTADTE AN DEN ZWECKVERBAND

In der Finanzplanung ist in den Jahren 2022 bis 2027 keine Verlustiibernahme vorgesehen. Im Gegenzug wurden die Kapitalumlagen nicht erhdht. Auf Wunsch der Stadt
Sindelfingen wurde in den Jahren 2020 und 2021 analog zu 2019 die Kapitalumlage in Hohe von 1,0 Mio. € ausgesetzt. In den Jahren 2022 bis 2027 ist eine Kapitalumlage
in Hohe von 1,0 Mio. € p.a. eingeplant. Die Betriebskostenumlagen erhdhen sich aufgrund der im Folgenden nédher erlduterten Faktoren in den kommenden Jahren. Die
Betriebskostenumlage betrdgt 5,198 Mio. € im Jahr 2023, 5,051 Mio. € im Jahr 2024, 6,749 Mio. € im Jahr 2025 und 6,666 Mio. € im Jahr 2026.

Die folgenden Faktoren fiihren insbesondere zu einer Erhdhung der Betriebskostenumlagen:
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- Hohere Kosten fir die Unterhaltung der StraBen und Platze auf dem Flugfeld - dieses flihrt zu einer Erhdhung der Kosten flr die StraBenverwaltungsvereinbarung
und in der Folge zu einer Erhdhung der Betriebskostenumlage der Stadte.

- Steigerung der Unterhaltungskosten fir die Kitas - dieses fihrt zu einer Erhdhung der Kosten fir die Kitas

- Die Kita 4.0 auf Sindelfinger Gemarkung ist derzeit in Planung und wird voraussichtlich im Januar 2025 in Betrieb gehen. Die Kosten beeinflussen die BK Umlage in
2025, FAG Zuschisse werden erstmalig in 2026 auf die Anzahl der betreuten Kinder zum 1.3.2025 gezahlt. Zu diesem Zeitpunkt ist noch nicht von einer Vollbelegung
der Kindertagesstéatte auszugehen.

Die Kiirzung der Elternbeitrage der Stadt Boblingen bei den Kitas ist in den Planwerten der Betriebskostenumlagen berlcksichtigt. Zum Ausgleich der fur die Stadt Sindelfingen
damit Uberhdhten Betriebskostenumlage leistet die Stadt Boblingen einen ergénzenden finanziellen Ausgleich. Die von der Stadt Boblingen an die stadtischen Kita-
Beschéftigten bezahlte Zulage ,,BB Kita+“ sollen auch an die Beschéftigten in den Flugfeld-Kitas auf Boblinger Gemarkung ausbezahlt werden. Die Abstimmungsgesprache
mit den Verbandsstadten hierzu laufen bereits.

ENTWICKLUNG KREDITE UND DERIVATE

Bei der Kreissparkasse Boblingen wurden SWAPs in Verbindung mit zinsvariablen Eurokrediten (insgesamt 22,5 Mio. €, Laufzeit 20 und 30 Jahre; ohne Tilgung) und ein
Kassenkredit (10 Mio. €) abgeschlossen. Zusétzlich bestehen Kreditvertrage bei der Vereinigten Volksbank (Kassenkredit 10 Mio. €). Im Jahr 2020 wurde ein neuer Kredit bei
der Kreissparkasse Boblingen in Hohe von 1,0 Mio. € mit einer Laufzeit von 5 Jahren aufgenommen. Der Kredit wird in einer Rate am 30.12.2026 getilgt. Im Jahr 2021 wurde
ebenso ein neuer Kredit bei der Kreissparkasse Boblingen in Hohe von 1,3 Mio € mit einer Laufzeit von 2 Jahren aufgenommen. Insgesamt werden im Jahr 2023 Tilgungen in
einer Hohe von 1.300 T € geleistet. Aufgrund der hohen Investitionen im Jahr 2023 wird die Aufnahme eines neuen Darlehens in Hohe von 9 Mio. € geplant.

Die SWAP-Geschéfte stellen zusammen mit den ihnen zugrunde liegenden Darlehen jeweils eine Bewertungseinheit im Sinne eines Festsatzkredites dar und werden in der
Bilanz nicht gesondert ausgewiesen. Bei gesonderter Bewertung der SWAP-Geschafte ergibt sich zum Stichtag 31.10.2022 ein negativer Marktwert in H6he von ca. 320 T€.

VERANSCHLAGUNGSKRITERIEN

Der nach Eigenbetriebsrecht aufzustellende Wirtschaftsplan basiert auf der zugrunde liegenden Zukunftsplanung.

Beziiglich der Folgen und Voraussetzungen der Aktivierung von Bauzeitzinsen sowie den Erfordernissen zur Ubernahme der Verwaltungsaufwendungen und den vorgesehenen
Umlagen wird auf die Wirtschaftsplane 2003 ff. verwiesen. Die Zweckverbandsmitglieder haben die voriibergehende Aktivierung der Zinsen fiir Verkaufsgrundstiicke und flr
das Anlagevermdgen diskutiert und beschlossen. Die aktivierten Fremdkapitalzinsen haben die Ertragsrechnung und damit den von den Stadten zu tragenden Zuschussbedarf
nicht belastet. Sie wurden im Wesentlichen mit Krediten finanziert, die allerdings zu einem spéateren Zeitpunkt wieder zuriickzuzahlen sind und die Ertragsrechnung mit
Zinsaufwand belasten.

Mit der Fertigstellung des jeweiligen Vermdgensgegenstandes kénnen keine Zinsen mehr aktiviert werden. Bei den Verkaufsgrundstlicken erfolgt zusatzlich eine Begrenzung
der Zinsaktivierung dahingehend, dass die VerduBRerung auch unter Berlcksichtigung der kinftigen Kosten verlustfrei erfolgen muss. Mit der Inbetriebnahme von
Anlagevermogen (z.B. See, Bahnunterfiihrung, Grin- und Freianlagen usw.) fallen Abschreibungen fiir das hoheitliche Vermdgen an. In der mittelfristigen Finanzplanung ist in
den néchsten Jahren keine Aktivierung von Zinsen vorgesehen.
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Aufgrund des Projektfortschritts und der tberschaubaren Anzahl an noch verfiigbaren Grundstlicken wurde dem Wirtschaftsplan eine detaillierte Planung zugrunde gelegt.
In der Folge fiihrt das Nichtzustandekommen eines geplanten Kaufvertrages zu Abweichungen beim Jahresergebnis. Die Gewinnvortrdge sollen diese Schwankungen
ausgleichen.
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Erfolgsplan fur das Geschaftsjahr 2023

Nr. Bezeichnung Ansatz 2023 Vorschau 2022 Jahresabschluss 2021
EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Grundstiickserlose 2.581.000 € - € 1.307.000 €
Weitere gewerbliche Erlése 392.000 € 344.000 € 1.097.000 €
Hoheitliche Direkterlose 2.257.000 € 2.280.000 € 2.083.000 €
Betriebskostenerlése 5.198.000 € 4.146.000 € 4.222.000 €
1. Umsatzerldse 10.428.000 € 6.770.000 € 8.709.000 €
2. Bestandsveranderung unfertiger Leistungen
fiir zum Verkauf bestimmte Grundstiicke 764.000 € 376.000 € - 625.000 €
3. Aktivierte Eigenleistungen 14.000 € 14.000 € 15.000 €
Ertrdge aus der Auflésung von Riickstellungen - € - € 519.000 €
Ubrige sonstige betriebliche Ertrige - € - € - €
4. Sonstige betriebliche Ertrage - £ - £ 519.000 €
Herstellungskosten fiir Verkaufsgrundstiicke 2.108.000 € - 936.000 € 651.000 €
Ifd. Sachaufwand fiir gewerbliche Verbandsanlagen 123.000 € 123.000 € 771.000 €
Ifd. Sachaufwand fiir hoheitliche Leistungen 5.402.000 € 4.441.000 € 4.367.000 €
5. Aufwendungen fiir bezogene Leistungen 7.633.000 € 3.628.000 € 5.789.000 €
6. Personalaufwand 658.000 € 676.000 € 651.000 €
Abschreibungen gewerbliches Vermédgen 287.000 € 281.000 € 399.000 €
Abschreibung hoheitliches Vermégen 1.195.000 € 1.143.000 € 1.137.000 €

7. Abschreibungen auf immaterielle
Vermogensgegenstande des Anlagevermoégens und

Sachanlagen 1.482.000 € 1.424.000 € 1.536.000 €
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 705.000 € 838.800 € 351.000 €
9. Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage - £ - £ 37.000 €

Zinsaufwand gewerbliche Darlehen 26.000 0 1.002.313

Zinsaufwand hoheitliche Darlehen 817.000 801.000 0
10. Sonstige Zinsen und dhnliche Aufwendungen 843.000 801.000 1.002.000 €
11. Steuern vom Einkommen 0 0 - £
12. Sonstige Steuern - € - € - £

13. Jahrestiberschuss / Jahresfehlbetrag - 115.000 € - 207.800 € - 674.000 €
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Liquiditatsplan 2021-2026
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Einzahlungen von Kunden fir den Verkauf von Erzeugnissen,
Waren und Dienstleistungen®

Sonstige Einzahlungen, die nicht der Investitions- oder der
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind®
Ertragsteuerriick-zahlungen®

Einzahlungen aus laufender Geschéftstatigkeit

(Summe aus Nummern 1 bis 3)

Auszahlungen an Lieferanten und Beschéftigte®

Sonstige Auszahlungen, die nicht der Investitions- oder der
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind*
Ertragsteuerzahlungen®

Auszahlungen aus laufender Geschéftstatigkeit

(Summe aus Nummern 5 bis 7)
Zahlungsmitteliiberschuss/-bedarf aus laufender
Geschéftstatigkeit (Saldo aus Nummern 4 und 8)
Einzahlungen aus Abgéngen von Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgéngen von Gegenstanden des
Sachanlagevermogens

Einzahlungen aus Abgéngen von Gegenstinden des
Finanzanlagevermogens

Einzahlungen aus der Rickzahlung geleisteter
Investitionszuschusse durch Dritte

Erhaltene Zinsen

Erhaltene Dividenden

Einzahlungen aus Investitionstétigkeit

(Summe aus Nummern 10 bis 15)

Auszahlungen fir Investitionen in das immaterielle
Anlagevermogen

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermégen
Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermdgen
Auszahlungen fir geleistete Investitionszuschisse an Dritte
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit

(Summe aus Nummern 17 bis 20)

Veranschlagter Finanzierungsmitteliberschuss/-bedarf aus
Investitionstatigkeit (Saldo aus Nummern 16 und 21)
Veranschlagter Finanzierungsmitteliberschuss/-bedarf
(Saldo aus Nummern 9 und 22)

5.133.000 €

6.310.000 €

-1.177.000 €

422.000 €

625.000 €

1.047.000 €

49.000 €
226.000 €

275.000 €

772.000 €

-405.000 €

9.064.000 €|

7.564.000 €

1.500.000 €

0 €

145.000 €

145.000 €

7.894.500 €|

7.894.500 €

-7.749.500 €

-6.249.500 €

6.770.000 €

5.142.800 €

1.627.200 €

0€

0€

0 €

2.404.000 €

2.404.000 €

-2.404.000 €

-776.800 €

10.428.000 €

8.996.000 €

1.432.000 €

0€

0€

0 €

12.217.000 €|

12.217.000 €]

-12.217.000 €

-10.785.000 €

14.105.000 €

7.697.000 €

6.408.000 €

0€

0€

0 €

8.075.000 €

8.075.000 €

-8.075.000 €

-1.667.000 €

20.067.000 €

9.301.000 €

10.766.000 €

0 €

0 €

0€

6.885.000 €

6.885.000 €

-6.885.000 €

3.881.000 €

16.439.000 €]

7.626.000 €

8.813.000 €

0€

0€

0 €

6.314.000 €

6.314.000 €

-6.314.000 €

2.499.000 €
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Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen®

Einzahlungen aus der Aufnahme von Investitionskrediten und
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgéangen fiir Investitionen bei der
Gemeinde und anderen Eigenbetrieben’

Einzahlungen aus der Aufnahme von Investitionskrediten und
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgéangen fur Investitionen bei
Dritten®

Einzahlungen aus Investitionsbeitragen

Einzahlungen aus Investitionszuweisungen der Gemeinde
Einzahlungen aus Investitionszuweisungen Dritter
Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit

(Summe aus Nummern 24 bis 29)

Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen®

Auszahlungen aus der Tilgung von Investitionskrediten und
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgéngen fur Investitionen gegen-
tiber der Gemeinde und anderen Eigenbetrieben®®
Auszahlungen aus der Tilgung von Investitionskrediten und
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgéangen fur Investitionen
gegeniiber Dritten'*

Auszahlungen aus der Rickzahlung von Investitionsbeitragen
Auszahlungen aus der Rickzahlung von Investitionszuweisungen
der Gemeinde

Auszahlungen aus der Rickzahlung von Investitionszuweisungen
Dritter

Gezahlte Zinsen

Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit

(Summe aus Nummern 31 bis 37)

Veranschlagter Finanzierungsmitteliber-schuss-/bedarf aus
Finanzierungstatigkeit

(Saldo aus Nummern 30 und 38)

Veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestands
zum Ende des Wirtschaftsjahres

(Saldo aus Nummern 23 und 39)

nachrichtlich:
voraussichtlicher Bestand an liquiden Eigenmitteln zum

Jahresbeginn®?

voraussichtlicher Bestand an inneren Darlehen zum Jahresbeginn

1.300.000 €

1.300.000 €
1.000.000 €

1.525.000 €

2.525.000 €

-1.225.000 €

-1.630.000 €

-3.852.000 €

3.000.000 €

1.000.000 €

4.000.000 €]

125.000 €

814.000 €

939.000 €

3.061.000 €

-3.188.500 €

-5.482.000 €

1.000.000 €

1.000.000 €

125.000 €

801.000 €

926.000 €

74.000 €

-702.800 €

-5.482.000 €

9.000.000 €

1.000.000 €

10.000.000 €

1.300.000 €

843.000 €

2.143.000 €

7.857.000 €

-2.928.000 €

-6.184.800 €

2.000.000 €

1.000.000 €

3.000.000 €

997.000 €

997.000 €

2.003.000 €

336.000 €

-9.112.800 €

14.000.000 €]

1.000.000 €

15.000.000 €

15.000.000 €

755.000 €

15.755.000 €

-755.000 €

3.126.000 €

-8.776.800 €

1.000.000 €

1.000.000 €

1.000.000 €

726.000 €

1.726.000 €

-726.000 €

1.773.000 €

-5.650.800 €
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Voraussichtliche Entwicklung der Liquiditat

Wirtschaftsjahr
2023

EUR

1 Zahlungsmittelbestand zum Jahresbeginn® -5.482.000,00 € _ —_ - -
2a | + |Sonstige Einlagen aus Kassenmitteln zum Jahresbeginn
2 |+ Investmentzertifikate, Kapitalmarktpapiere, Geldmarktpapiere und sonstige
Wertpapiere
Forderungen aus Liquiditatsbeziehungen zum Kernhaushalt, zu verbundenen
2c | + |Unternehmen, Beteiligungen, selbststéndigen Kommunalanstalten und anderen
Eigenbetrieben der Gemeinde
3a | - |Bestand an Kassenkrediten zum Jahresbeginn 0,00 €
Verbindlichkeiten aus Liquiditatsbeziehungen zum Kernhaushalt, zu verbundenen
3b | - |Unternehmen, Beteiligungen, selbststandigen Kommunalanstalten und anderen
Eigenbetrieben der Gemeinde
4 | = |liquide Eigenmittel zum Jahresbeginn -5.482.000,00 €
5 | - |mitteliibertragungsbedingter Liquiditatsbedarf (§ 2 Absatz 4 EigBVO-HGB)
veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestands
6 |+- ) 9 9 ) 9 3 -702.800,00 € -2.928.000,00 € 336.000,00 € 3.126.000,00 € 1.773.000,00 €
(§ 2i. V. m. Anlage 2 Nummer 40 EigBVO-HGB)
7 | = |voraussichtliche liquide Eigenmittel zum Jahresende -6.184.800,00 € -9.112.800,00 € -8.776.800,00 € -5.650.800,00 € -3.877.800,00 €
8 | - |davon fir bestimmte Zwecke gebunden?
9 | = |vorauss. liquide Eigenmittel zum Jahresende ohne gebundene Mittel -6.184.800,00 € -9.112.800,00 € -8.776.800,00 € -5.650.800,00 € -3.877.800,00 €
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Erfolgsvorschau 2021 - 2026

Nr. Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung Planung
Plan Forecast Wirtschaftsjahr Wirtschaftsjahr Wirtschaftsjahr Wirtschaftsjahr
2021 2022 2022 2023 2024 2025 2026
TEUR TEUR EUR TEUR TEUR TEUR TEUR
1 20 3 4 5 6 7
1. |Umsatzerlose 8.709.000,00 9.064.000,00 6.770.000,00 10.428.000,00 14.105.000,00 20.067.000,00 16.439.000,00
2. |Erhéhung oder Verminderung des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen -625.000,00 776.000,00 376.000,00 764.000,00 -869.000,00 -3.343.000,00 -3.653.000,00
3. |andere aktivierte Eigenleistungen 15.000,00 14.000,00 14.000,00 14.000,00 14.000,00 14.000,00 14.000,00
4. [sonstige betriebliche Ertrage (u.a. Pacht) 519.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Betriebliche Ertrage gesamt 8.618.000,00 9.854.000,00 7.160.000,00 11.206.000,00 13.250.000,00 16.738.000,00 12.800.000,00
5. |[Materialaufwand: 5.789.000,00 6.186.000,00 3.628.000,00 7.633.000,00 6.439.000,00 8.103.000,00 6.398.000,00
a) |Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 5.789.000,00 6.186.000,00 3.628.000,00 7.633.000,00 6.439.000,00 8.103.000,00 6.398.000,00
b) |Aufwendungen fur bezogene Leistungen (Fremdpersonal)
6. |Personalaufwand: 651.000,00 676.000,00 676.000,00 658.000,00 571.000,00 560.000,00 552.000,00
a) [Lohne und Gehélter 512.000,00
b) [soziale Abgaben und Aufwendungen fiir Altersversorgung und fiir Unterstiitzung, 139.000,00
davon fur Altersversorgung
7. |Abschreibungen: 1.536.000,00 1.479.000,00 1.424.000,00 1.482.000,00 1.538.000,00 1.561.000,00 1.568.000,00
a) [auf immaterielle Vermdgensgegenstande des Anlagevermégens und Sachanlagen 1.536.000,00 1.479.000,00 1.424.000,00 1.482.000,00 1.538.000,00 1.561.000,00 1.568.000,00
b) [auf Vermdgensgegenstande des Umlaufvermégens, soweit diese die in dem Unternehmen,der
Einrichtung oder dem Hilfsbetrieb tblichen Abschreibungen
lberschreiten
8. |sonstige betriebliche Aufwendungen 351.000,00 702.000,00 838.800,00 705.000,00 687.000,00 638.000,00 676.000,00
Betriebliche Aufwendungen gesamt 8.327.000,00 9.043.000,00 6.566.800,00 10.478.000,00 9.235.000,00 10.862.000,00 9.194.000,00
9. |Ertréage aus Beteiligungen,
davon aus verbundenen Unternehmen
10. |Ertréage aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlagevermégens,
davon aus verbundenen Unternehmen
11.|sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage, 37.000,00 145.000,00
davon aus verbundenen Unternehmen
12.|Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
13. |Zinsen und &hnliche Aufwendungen 1.002.000,00 814.000,00 801.000,00 843.000,00 997.000,00 755.000,00 726.000,00
davon an verbundene Unternehmen
14. [Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 268.000,00 456.000,00
15. |Ergebnis nach Steuern -674.000,00 142.000,00 -207.800,00 -115.000,00 3.018.000,00 4.853.000,00 2.424.000,00
16. |sonstige Steuern
17.|Jahresiuiberschuss/Jahresfehlbetrag -674.000,00 142.000,00 -207.800,00 -115.000,00 3.018.000,00 4.853.000,00 2.424.000,00
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Investitionsplanung Betriebs- und Geschaftsausstattung (BGA)

MaRRnahme BGA (geméR § 2 Absatz 3 EigBVO-HGB)

1
2

10
11
12

o T o

o o

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen
Einzahlungen aus Investitionsbeitréagen und &hnlichen
Entgelten fur Investitionstatigkeit

Einzahlungen aus der VeraufRerung von Sachvermdgen
Einzahlungen aus der Ver&ufRRerung von Finanzvermdgen
Einzahlungen fir sonstige Investitionstatigkeit

Auszahlungen fur den Erwerb von Grundstiicken und
Gebéauden

Auszahlungen fir Bauma3nahmen

Auszahlungen fir den Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

Bereich 1

Bereich 2

Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzvermégen
Auszahlungen fiir Investitionsférderungsmanahmen
Auszahlungen fiir den Erwerb von immateriellen
Vermdgensgegenstanden

Bereich 1

Bereich 2

54.000,00 €

0,00 €

52.000,00 €

0,00 €

55.000,00 €

0,00 €

20.000,00 €

0,00 €

20.000,00 €

0,00 €

20.000,00 €

0,00 €

20.000,00 €

| 18] [Aaiere Egenlistngen N N

Als Investitionen in der Betriebs- und Geschaftsausstattung fallen z.B. die Ersatzbeschaffung neuer Hardware oder anderer IT-Ausstattung oder auch die Ersatzbeschaffung
von Biromdbeln an. Im Jahr 2023 I&uft der bisherige Leasingvertrag fur die Hardware aus. Im Zuge dessen werden dltere Geréte, die nicht mehr dem neuesten Stand der
Sicherheitstechnik entsprechen, ersetzt.
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Investitionsplanung VerkehrserschlieBung

MaRnahme VerkehrserschlieRung (geméR § 2 Absatz 3 EigBVO-HGB)

Verpflichtungs-
ermachtigungen
2023

EUR

Verpflichtungs-
erméchtigungen

2024
EUR

Verpflichtungs-
ermachtigungen

2025
EUR

Verpflichtungs-
ermachtigungen

2026
EUR

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen

2 Einzahlungen aus Investitionsbeitrdgen und ahnlichen
Entgelten fur Investitionstatigkeit

3 Einzahlungen aus der VerauBRerung von Sachvermogen
4 Einzahlungen aus der VerauBerung von Finanzvermogen
Einzahlungen fiir sonstige Investitionstatigkeit

Auszahlungen fir den Erwerb von Grundstiicken und
Gebauden

8 Auszahlungen fiir Baumanahmen

9 Auszahlungen fir den Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

a|Bereich 1

b|{Bereich 2

10 Auszahlungen fiir den Erwerb von Finanzvermogen

11 AL far Ir it order 1ahmen
12 Auszahlungen fiir den Erwerb von immateriellen
Vermégensgegenstanden
a|Bereich 1
b|{Bereich 2

342.000,00 €

0,00 €

0,00 €

1.772.000,00 €|

0,00 €

0,00 €

165.000,00 €
9.929.000,00 €

0,00 €

0,00 €

2.000.000,00 €

0,00 €

0,00 €

5.705.000,00 €

0,00 €

0,00 €

1.500.000,00 €|

0,00 €

0,00 €

4.315.000,00 €

0,00 €

0,00 €

1.000.000,00 €|

0,00 €

0,00 €

3.337.000,00 €

0,00 €

0,00 €

1.000.000,00 €|

0,00 €

1.835.000,00 €

| 18] et Eigenestngen RS S N N N N R A

Bei den Investitionen flr die VerkehrserschlieBung sind Kosten flir den Bau von weiteren StraBen und Gehwegen enthalten. Im Zuge des Neubaus der Infrastruktur fallen
immer Kosten fur Entwédsserung und Nachrichtentechnik an. Diese Kosten wurden in einer Ubersicht dargestellt. Folgende Investitionen fallen in den Folgejahren an:

- ErschlieBungsabschnitt 1: Geh- und Radwege in der Konrad-Zuse-StraBe

- ErschlieBungsabschnitt 2: StraBen und Gehwege im GE-Nord

- ErschlieBungsabschnitt 4: Umbau Knotenpunkt Calwer StraBe, Elly-Beinhorn-Strafe, Johann-Schiitte-StraBe

- ErschlieBungsabschnitt 5: Querspange, Provisorium, Knotenpunkt Wolfgang-Brumme-Allee, Umplanung Wolfgang-Brumme-Allee und zusétzliche Spur Flugfeldallee,

slidlicher Teil der Autobahnanschlussstelle

- Steg Sindelfingen

- Parkscheinautomaten
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Investitionsplanung Grinanlagen

Verpflichtungs- Verpflichtungs- Verpflichtungs- Verpflichtungs-
erméachtigungen erméchtigungen erméachtigungen erméchtigungen

2023 2024 2025 2026
EUR EUR EUR EUR

MaRnahme: Grinanlagen (geméaR § 2 Absatz 3 EigBVO-HGB)
1 -

Eir aus

2 Eir aus i itrél und &

Entgelten fur Investitionstatigkeit

3 Einzahlungen aus der Ver&uBerung von Sachvermégen
4 Eir aus der von Finanzvermdgen
5| Einzahlungen fiir sonstige Investitionstatigkeit

7 Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstiicken und
Gebauden

8 Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 91.000,00 €| 535.000,00 €| 1.973.000,00 €| 500.000,00 €| 2.230.000,00 €| 1.000.000,00 € 2.385.000,00 € 500.000,00 € 1.740.000,00 €]
9 Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem
Sachvermagen 0,00 € 0,00 €] 0,00 €| 0,00 € 0,00 € 0,00 €| 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
a|Bereich 1
b|Bereich 2

10 Auszahlungen firr den Erwerb von Finanzvermogen
11 gen fiir Investitionsfo men
12 Auszahlungen fir den Erwerb von immateriellen
Vermogensgegenstanden 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €] 0,00 €| 0,00 € 0,00 €
a|Bereich 1
b|Bereich 2

| 28] Aaviere Eigenastngen I e e s s s (O Ay

Investitionen im Bereich des Festplatzes und des Sees sind ebenso enthalten wie Investitionen bei den Griinanlagen. Hier sind Investitionen in
- die Seeuferpromenade,
- den Seeuferplatz,
- Gestaltung der angrenzenden Freiraumfuge des neuen Bildungsquartiers
- den Spiel- und Sportpark sowie
- die grine Mitte West

geplant.
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Investitionsplanung Zweckverbandsanlagen

Verpflichtungs- Verpflichtungs- Verpflichtungs- Verpflichtungs-
erméachtigungen erméchtigungen erméachtigungen erméchtigungen
2023 2024 2025 2026

EUR EUR EUR EUR

MaRnahme: Zweckverbandsanlagen (gemas § 2 Absatz 3 EigBVO-HGB)

1 Eir aus

2 Eir aus i itrél und &

Entgelten fur Investitionstatigkeit

3 Einzahlungen aus der Ver&uBerung von Sachvermégen
4 Eir aus der von Finanzvermdgen
5| Einzahlungen fiir sonstige Investitionstatigkeit

7 Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstiicken und
Gebauden

8| Auszahlungen fiir Baumafinahmen

9 Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem

Sachvermdgen 0,00 € 45.000,00 € 95.000,00 €| 500.000,00 € 120.000,00 € 500.000,00 € 165.000,00 €| 500.000,00 € 1.060.000,00 € 0,00 €
a|Bereich 1 45.000,00 € 95.000,00 €| 500.000,00 €] 120.000,00 € 500.000,00 € 165.000,00 €| 500.000,00 € 1.060.000,00 €] 3.796.000,00 €
b|Bereich 2

10 Auszahlungen firr den Erwerb von Finanzvermogen
11 gen fiir Investitionsfo men
12 Auszahlungen fir den Erwerb von immateriellen
Vermogensgegenstanden 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €] 0,00 €| 0,00 € 0,00 €
a|Bereich 1
b|Bereich 2

| 28] Aaviere Eigenastngen I e 1 e s s s s (Y s
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Investitionsplanung Eingriffs- und AusgleichsmaBnahmen

MaRnahme: Eingriffs- und Ausgleichmafnahme (geméf § 2 Absatz 3 EigBVO-HGB)
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen

2 Einzahlungen aus Investitionsbeitragen und ahnlichen
Entgelten fir Investitionstatigkeit

3 Einzahlungen aus der VerauBerung von Sachvermoégen
4 Einzahlungen aus der VerauBerung von Finanzvermégen
Einzahlungen fiir sonstige Investitionstatigkeit

Auszahlungen fur den Erwerb von Grundstticken und
Gebéauden

8 Auszahlungen fiir Baumaf3nahmen 157.000,00 €
9 Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen 0,00 € 0,00 € 0,00€ 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Bereich 1
Bereich 2

o o

10 Auszahlungen fiir den Erwerb von Finanzvermoégen
11 Auszahlungen fir Investitionsforderungsmaf3nahmen
12 Auszahlungen fiir den Erwerb von immateriellen
Vermagensgegenstanden 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Bereich 1
Bereich 2

O T o

| 15] _ [Aviet Eigenieisngen IR IR N N N A N N E—
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Stellenubersicht

Zahl der Stellen Nachrichtlich
Besoldungs- Zahl der
Laufbahngruppen und Amtsbezeichnungen Vergutungsgrupr-)e i Zahl der tats. Vermerke Erlduterungen
bzw. Sondertarif insgesamt Stellen besetzten
Lohngruppe 2022 Stellen
01.10.2022

Beschiftigte
_Geschaftsfthrer o freie Vereinb. | 1,00 G 100 i 100
_Kaufmannisches Projektmanagement lfi?.i.? Vereinb. | .00
_Kaufmannisches Projektmanagement freieVereinb, | 050
Stadtplaner/in  freleVereinb. | 100 i 100 i 100 | gekiindigtzum 28.02.2023 |

Technischer Projektsteuerer {freie Vereinb.
Mitarbeiter Vertrieb freievereinb. | 100 i 100 i 100

Mitarbeiter Vertrieb Efreie Vereinb.
Teamassistenz freieVereinb. | 025 i 025 025 ]
_Sachbearbeitung kaufmannischer Bereich E_f_r_(_e_i_(_e_ Vereinb. '
_Sachbearbeitung Stadtplanung freie Vereinb. |

Sachbearbeitung Stadtplanung ‘freie Vereinb. derzeit unbesetzt
_Mitarbeiter/in Presse Marketing ifreieVereinb. | 050 050 050 k]

Koordination IT iMinijob
AushilfeBaustelle Minijob

Aushilfe technische Projektsteuerung EMinijob
Summe
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Stand der Kredite

Ubersicht iiber den Stand der Kredite und die Zins- und Tilgungsleistungen in Euro
Laufzeit i i i
Kreditgeber Kreditnummer . Kreditsumme Zins Stand Tilgung Zinsen Stand
von bis 01.01.23 01.01.23 2023 2023 31.12.23
itinstitute
. Bébli . . b
Kreissparkasse BGblingen (Kreditgeber variables Darlehen) 24.10.05 24.10.25 150000000  3,798% 15.000.000 0/ 569.700{ 15.000.000
und LBBW (Zinsabsicherung SWAP)
. Bébli . ) b

Kreissparkasse BGblingen (Kreditgeber variables Darlehen) 15.12.08 15.12.38 7.500.000!  3,010% 7.500.000 0/ 225750! 7.500.000

und LBBW (Zinsabsicherung SWAP)

Vereinigte Volksbank 3-Monats

(KK) 319 495 000 23.12.03 10.000.000 EURIBOR 0 0 0 0
zzgl. Marge

Kreissparkasse Boblingen 1-Monats

(KK) 942890 20.10.05 10.000.000 EURIBOR 0 0 0 0
zzgl. Marge

Kreissparkasse Boblingen (Neuaufnahme 2020, endféllig) 6001629312 17.12.20 30.12.26 1.000.000 0,120% 1.000.000 0 1.200 1.000.000

Neuaufnahme 2021 25.11.2021 30.11.2023 1.300.000 0,140% 1.300.000 1.300.000 1.668 0

Neuaufnahme 2023 9.000.000 3,000% 0 0 45.000 9.000.000

Insgesamt 24.800.000| 1.300.000 843.318| 32.500.000
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Anhang mit Erlauterungen

ERFOLGSPLAN 2023

NR. 1 - UMSATZERLOSE
Der Zweckverband plant im Jahr 2023 den Verkauf von drei Baufeldern im Mischgebiet Std.

Der Zweckverband erzielt Einnahmen aus dem gewerblichen und aus dem hoheitlichen Bereich. Im gewerblichen Bereich stammen die Einnahmen aus dem Parkhaus, den
Erlésen aus der Parkraumbewirtschaftung und fiir die Nutzung des Festplatzes. Fir das Parkhaus leisten die Stadtwerke Sindelfingen monatliche Pachtzahlungen, dariiber
hinaus werden Pachteinnahmen und Einnahmen durch die Aufldsung von Nutzungsrechten erzielt. Seit Mitte Juni 2021 befindet sich das Forum 1, in dem sich die
Geschéftsstelle des Zweckverbandes befindet, wieder in der Verantwortung des Eigentlimers. Der Zweckverband ist Mieter der Raumlichkeiten fiir die Geschéftsstelle. Fir
den offentlichen StraBenraum und den Park- und Festplatz werden Parkgeblhren erhoben, diese teilen sich auf in gewerbliche und hoheitliche Erlése. Fir die Nutzung des
Festplatzes besteht mit der CCBS ein Betriebsfiihrungsvertrag, aus dem der Zweckverband ein jéhrliches Entgelt erhdlt. Fir die Unterhaltung und den Betrieb der
VerbandsstraBen, der Griinanlagen, des Langen Sees, der Platze und der Kindertagesstatten erhebt der Zweckverband eine Betriebskostenumlage von den Verbandsstadten.

Die hoheitlichen Direkterldse ergeben sich aus der Beteiligung der Stadtentwéasserungsbetriebe der beiden Verbandsstédte auf der Grundlage eines Nutzungsvertrages an
den Kosten des ,Langen Sees“. Weitere Direkterldse werden durch die FAG Zuschisse fiir die Kindertagesstatten auf dem Flugfeld vereinnahmt. Der Ausgleich der
Betreuungsgebiihren durch die Stadt Boblingen wird auch als Erlds eingeplant.

Zur Berechnung der jahrlich von den beiden Verbandsstadten anzufordernden Betriebskostenumlage werden die Betriebskosten fir StraBen, Griinanlagen und Platze, den
Langen See, die Kindertagesstétten sowie den Stadtteiltreff, die Kosten fiir die aufsuchende Jugendarbeit, den Interkommunalen Kostenausgleich sowie die Abschreibungen
und Zinsen fir die hoheitlichen Leistungen zusammengerechnet und im Gegenzug die Erldse aus dem Nutzungsvertrag des Langen Sees, die Einnahmen aus Parkgebiihren
(hoheitlich), die Einnahmen aus der Vermietung der Kita 3.0, die FAG Zuschiisse sowie die Ausgleichszahlung flr die Betreuungsgebihren abgezogen. Der Zweckverband
erhalt von der Stadt Boblingen FAG Zuschisse fiir die Flugfeld Kita 1.0, 2.0 und 3.0 - jeweils auf der Grundlage der Belegungszahlen zum 1. Mérz des Vorjahres.

Die Betriebskostenumlage (2/3 Boblingen und 1/3 Sindelfingen) entwickelt sich voraussichtlich in den kommenden Jahren wie folgt:

2022 2023 2024 2025 2026
4.146.000 €| 5.198.000 €] 5.051.000€| 6.749.000 €| 6.666.000 €

Die Neuregelung des §2b UStG tritt im Januar 2025 in Kraft. In Abstimmung mit dem Steuerberater sieht der Zweckverband die Relevanz des §2b UStG nicht fir das
hoheitliche Aufgabengebiet gegeben und beantragt daher, um rechtzeitig Rechtssicherheit zu erlangen, eine verbindliche Auskunft beim Finanzamt, um diese
Rechtsauffassung bestétigt zu bekommen. Sollte das Finanzamt nicht zustimmen und die hoheitliche Betriebskostenumlage kiinftig (ggf. teilweise) mit Umsatzsteuern
belegt werden, hétte dies einen Einfluss auf die weitere finanzielle Planung.
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NR. 2 - BESTANDSVERANDERUNGEN

Fir den Erwerb und die ErschlieBung der Grundstlicke fallen seit 2002 Aufwendungen an. Seit 2007 sind auch Grundsticksverkdufe zu beriicksichtigen. Die
Investitionsaufwendungen fir Verkaufsgrundstlicke sind dabei, wie handelsrechtlich vorgeschrieben, in der Gewinn- und Verlustrechnung zu erfassen. Die
Bestandsveranderungen entsprechen der geplanten Reduzierung der Position Unfertige Leistungen auf der Aktivseite der Bilanz.

NR. 3 - AKTIVIERTE EIGENLEISTUNGEN

Die Leistungen eigener Mitarbeiter, die direkt den ErschlieBungstétigkeiten und der Bauleitplanung (Anlage und-Umlaufvermdgen) zuzuordnen sind, werden aktiviert.

NR. 4 - SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRAGE

Im Wirtschaftsjahr 2023 sind keine sonstigen betrieblichen Ertrage eingeplant.

NR. 5 - AUFWENDUNGEN FUR BEZOGENE LEISTUNGEN

Herstellungskosten fiir Verkaufsgrundstiicke

Unter dieser Position werden der Aufwand fiir noch nicht verkaufte Grundstilcke, der Aufwand fir verkaufte Grundstiicke, der Aufwand fiir AusgleichsmaBnahmen sowie die
Salden aus den Rickstellungen fiir Verkaufsgrundstlicke und aus den Rickstellungen fiir AusgleichsmaBnahmen gezeigt. Fiir die Baureifmachung der Verkaufsflachen fallen
im jeweiligen Geschaftsjahr Kosten fiir die VerkehrserschlieBung, den Grundstiickserwerb und die Entwédsserung an. Dieser Aufwand wird unter der Position 2.
Bestandsverénderungen entsprechend neutralisiert. Der Restbetrag entspricht den aufgelaufenen anteiligen Kosten fiir bis Ende 2023 verkaufte Grundstiicke. Fir die bis
Ende 2023 verkauften Grundstiicke werden die Rickstellungen fir kiinftig anteilige Investitionen aufgestockt bzw. verbraucht und per Saldo dargestelit.

Lfd. Sachaufwand fir gewerbliche Verbandsanlagen

Die Congress Center Boblingen Sindelfingen GmbH (CCBS) kann auf dem Festplatz Flugfeld Veranstaltungen kultureller, sportlicher und kommerzieller Art und sonstige
Veranstaltungen durchfiihren bzw. durchfiihren lassen. Mit der CCBS wurde ein Betriebsflhrungs- und Uberlassungsvertrag fir den Park- und Festplatz Flugfeld geschlossen.

Die Betriebskosten fir die Zweckverbandsanlagen betreffen die von den Verbandsstadten berechnete Grundsteuer sowie Energie- und Wasserkosten und die Kosten fir
Sicherheitsdienste.

Der Zweckverband ist seit Mitte Juni 2021 Mieter der Rdumlichkeiten fur die Geschéftsstelle. Hierflir wurden die Mietzahlungen als Aufwandsposition aufgenommen.

Lfd. Sachaufwand fiir hoheitliche Leistungen

Die Leistungen fir die Unterhaltung und den Betrieb der Grinanlagen, der StraBen und Platze werden im Wesentlichen vom Zweckverband Technische Betriebsdienste
Boblingen/Sindelfingen (TBS) und der Stadt Boblingen als Dienstleister erbracht. Die Leistungen der Stadt Boblingen werden im Rahmen der StraBenverwaltungsvereinbarung
abgerechnet. Die Fertigstellung von weiteren 6ffentlichen Flichen, die Optimierung bestehender sowie die Ubergabe fertiger Anlagen aus der Entwicklungspflege an die Stadt
zum weiteren Unterhalt flihren hier in den ndchsten Jahren zu einer stetigen Kostensteigerung.

Der Zweckverband Klaranlage Boblingen-Sindelfingen (ZVK) wurde gegen Entgelt mit dem Betrieb und Unterhalt des Langen Sees beauftragt.
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Fir die Kindertagesstatten und den Stadtteiltreff werden dem Betreiber die Kosten flir den Betrieb erstattet. Die Betreuungsgebiihren fiir die Kitas wurden zum 1.9.2019
zugunsten der Eltern angepasst. Die Stadt Boblingen leistet hierfiir einen ergénzenden finanziellen Ausgleich. Die Erhohung der Betreuungsgebiihren im September 2021
wurde bericksichtigt. Die Kosten flir den Interkommunalen Kostenausgleich werden ebenfalls unter dieser Position abgebildet.

NR. 6 - PERSONALAUFWAND

Dargestellt sind die Personalkosten flr den Geschéftsfiihrer und den technischen Projektleiter, fir einen Stadtplaner, die Teamassistenz, die Mitarbeiterinnen im
kaufmannischen Projektmanagement, die Mitarbeiterin im kaufménnischen Bereich, die Mitarbeiter im Vertrieb, die Mitarbeiterin in der Presse und Offentlichkeitsarbeit sowie
fur die Sachbearbeitung in der Stadtplanung. Die Aushilfe flr die Baustelle ist, ebenso wie der IT-Koordinator und die Aushilfe fir die technische Projektsteuerung auf
Minijobbasis beschéftigt. In den Personalkosten sind die Gehélter sowie die Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung enthalten. Die Planungen beinhalten darlber hinaus
jahrliche Tarifanpassungen.

NR. 7 - ABSCHREIBUNGEN AUF IMMATERIELLE VERMOGENSGEGENSTANDE DES ANLAGEVERMOGENS UND AUF SACHANLAGEN

Die abnutzbaren beweglichen Vermdgensgegenstande des Anlagevermdgens werden nach der linearen Methode abgeschrieben. Im Anlagevermdgen sind die StraBen, das
Seebauwerk, die FuBgéngerunterfiihrung, das Parkhaus, der Festplatz, die Kindertagesstatten, die Ausbauten im Forum 1 und die Betriebs- und Geschaftsausstattung der
Verbandsverwaltung ab dem Zugangsjahr dargestellt. Seit 2018 sind auch die Griinanlagen auf dem Flugfeld aktiviert und somit ebenfalls in den Abschreibungen enthalten.

NR. 8 - SONSTIGE BERTRIEBLICHE AUFWENDUNGEN

Beratungsleistungen: Im Zuge des Bauleitplanverfahrens, der Bodensanierung, GelandeerschlieBung, Sanierungsabrechnung sowie der Marketing- und Verkaufsaktivitdten
sind verfahrens- und vertragsrechtliche Beratung und Begleitung erforderlich. Fachspezifische Unterstitzung ist notwendig flr unternehmensorganisatorische und
steuerrechtliche Fragen. Fir die Rechnungslegung und den Jahresabschluss werden Finanz- und Lohnbuchhalter, Wirtschaftsprifer, Unternehmens- und Steuerberater
beauftragt. Der Jahresabschluss wird abwechselnd durch die Rechnungsprifungsamter der Stédte und durch eine Abschlussprifung des Wirtschaftsprifers geprift.

Marketing: Die Marketingstrategie wird durch den Einsatz verschiedener MaBnahmen umgesetzt. Die Aufwendungen fir Werbung, Kommunikation, Presse- und
Offentlichkeitsarbeit dienen dem Schwerpunkt der Offentlichkeitsarbeit, ein positives Image des Flugfelds zu férdern und weiterzuentwickeln. Dazu dienen Veranstaltungen
und die Teilnahme an Messen zur Steigerung des Bekanntheitsgrades und der positiven Wahrnehmung des Flugfelds. Dartber hinaus wird das Budget flr Beteiligungsverfahren,
deren Dokumentation, Gutachten, Expertisen und Beraterleistungen eingesetzt.

Geschéftsausgaben: Die Geschéaftsausgaben beinhalten die laufenden Miet-, Verwaltungs- und Betriebskosten der Birordume, Blirosachkosten, Beitrage, Reisekosten, Kosten
fur Telefon und EDV, Versicherungen und die Kosten flir das Dienstfahrzeug. Der Aufwand fiir Verbandsorgane betrifft die Vergltung des Verbandsvorsitzenden, seines
Stellvertreters und die Aufwandsentschadigung an die Mitglieder der Verbandsversammlung sowie weitere im Zusammenhang mit Gremiensitzungen anfallende
Aufwendungen.

NR. 9 - SONSTIGE ZINSEN UND AHNLICHE ERTRAGE

Die Position enthélt Zinsen aus der Auflésung der BilIMOG Ricklagen.
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NR. 10 - SONSTIGE ZINSEN UND AHNLICHE AUFWENDUNGEN

Insgesamt kalkuliert der Zweckverband im Geschaftsjahr mit Zinsaufwendungen in Hohe von 843 T €. Im Rahmen der Inanspruchnahme der Bilanzierungshilfen werden keine
Zinsaufwendungen aktiviert und im Vermdgensplan ausgewiesen.

NR. 11 - STEUERN VOM EINKOMMEN

Der Zweckverband weist in der Planung flr 2023 einen Jahresverlust aus. Somit werden keine Steuern vom Einkommen fallig.

NR. 12 - SONSTIGE STEUERN

Sonstige Steuern werden flir 2023 nicht geplant.

NR. 13 - JAHRESUBERSCHUSS / JAHRESFEHLBETRAG

Die Verbandsverwaltung plant 2023 einen Jahresverlust in Héhe von 115.000 € ein.

LIQUIDITATSPLAN 2023 / INVESTITIONSMASSNAHMEN

FINZAHLUNGEN AUS ABGANGEN VON GEGENSTANDEN DES SACHANLAGEVERMOGENS

Im Jahr 2023 sind keine Abgédnge des Sachanlagevermdgens geplant.

AUSZAHLUNGEN FUR INVESTITIONEN IN DAS SACHANLAGENVERMOGEN

In den kommenden Jahren sind von der Zweckverbandsverwaltung noch erhebliche Investitionen in die Infrastruktur auf dem Flugfeld zu erbringen. Konkret sind fiir das Jahr
2023 hohe Ausgaben im Bereich der Planungsleistungen zu erwarten. Weiterhin sind hier die Arbeiten an den Bebauungsplanen einzuplanen. Dariiber hinaus sind Planungs-
und Baukosten fiir den Umbau des Knotens Calwer StraBe/FF-Allee zu veranschlagen. Im Bereich der Konrad-Zuse-StraBe sollen die Geh- und Radwege erstellt werden.
Ebenso wird die Flugfeldallee bis zum Festplatz vierspurig realisiert. Arbeitsspitzen auf dem Flugfeld werden voraussichtlich durch den Einkauf externer Dienstleister
abgedeckt.

Der Zweckverband rechnet in den néchsten Jahren mit weiteren Baukostensteigerungen. Bereits jetzt liegt der Baupreisindex auf einem historisch hohen Niveau. Die
Ansétze fir Investitionen bei den Planungs- und Baukosten sind in 2023 fiir die Ausgaben ab 2024 zwingend zu Uberpriifen und anzupassen.
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EINZAHLUNGEN FUR INVESTITIONSMASSNAHMEN

Zuschisse fir InvestitionsmaBnahmen werden im Jahr 2023 planmaBig keine eingenommen.

EINZAHLUNGEN AUS DER AUFNAHME VON INVESTITIONSKREDITEN

Die erforderliche Deckung von Ausgaben erfolgt u.a. auf dem Wege der Kreditaufnahme und auf der Grundlage der Budget- und Wirtschaftsplanungen. Die Kredite werden
von der Zweckverbandsverwaltung je nach Bedarf zu marktgerechten Konditionen am Kapitalmarkt aufgenommen. Im Jahr 2023 plant der Zweckverband mit einer
Kreditaufnahme in Hohe von 9 Mio €. Darliber hinaus wurden die Kassenkredite in Anspruch genommen. Es wird vorgeschlagen, den Hochstbetrag der Kassenkredite im Jahr
2023 auf 10.000.000 € festzusetzen.

EINZAHLUNGEN AUS INVESTITIONSZUWEISEUNGEN DER GEMEINDE

Die Stadte leisten jéhrliche Kapitaleinlagen in Hohe von 1.000.000 Euro zur Abdeckung des Finanzierungsbedarfes im hoheitlichen Aufgabenbereich. Die Kapitalumlage wird
unter dieser Position dargestellt. Die Berechnung der Kapitalumlage erfolgt nach den jeweiligen Markungsanteilen des Verbandsgebietes (Boblingen 2/3 und
Sindelfingen 1/3).

WEITERE EINLAGEN DER VERBANDSSTADTE

Weitere Einlagen der Verbandsstédte kdnnen lber die Einstellung des Jahresgewinns in die Riicklage geleistet werden. Fir das Jahr 2023 rechnet der Zweckverband mit
keinen weiteren Einlagen.

TILGUNG VON KREDITEN

Innerhalb der Gesamtfinanzierung wurden Kredite mit Tilgungsraten vereinbart. Insgesamt werden im Jahr 2023 planméBige Tilgungen auf Darlehen in Hohe von
1.300.000 € geleistet.

FINANZIERUNGSMITTELBESTAND ZUM ENDE DES WIRTSCHAFTSJAHRES

Ende 2023 plant der Zweckverband mit einem Finanzierungsmittelbestand in Héhe von -2.928.000 €.
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STELLENUBERSICHT

Dargestellt sind die Stellen der Geschéftsflihrung, der Mitarbeiterinnen im kaufménnischen Projektmanagement, des Stadtplaners, des technischen Projektsteuerers, der
Vertriebsmitarbeiter, der Teamassistenz, der Mitarbeiterin im kaufménnischen Bereich, der Sachbearbeitung in der Stadtplanung sowie der Mitarbeiterin fir Presse und
Offentlichkeitsarbeit.

Die Stelle des technischen Projektsteuerers ist derzeit unbesetzt. Die Besetzung der Stelle ist vorgesehen.

Zwei Stellen in der Stadtplanung sind derzeit unbesetzt, wovon eine zwingend wieder zu besetzen ist. Im Rahmen der Realisierung des Klinikums auf dem Flugfeld ist ein
hoher Aufwand in der Bauleitplanung und im Stadtebau gegeben. Ggf. wird dieser Aufwand durch den Einkauf externer Dienstleister abgedeckt.

Die Aushilfe fiir die Baustelle ist seit einigen Jahren beim Zweckverband auf Minijobbasis beschéftigt und wird in diesem Stellenplan aus Griinden der Transparenz mit
dargestellt. Ebenso sind der IT-Koordinator und die Aushilfe in der technischen Projektsteuerung auf Minijobbasis beschéftigt.

Seite 27



	Sammelmappe5.pdf
	20230210_1. Vorlage WP 2023.pdf
	20230424130502749.pdf

	DS 01 2023 Wirtschaftsplan mit Satz zu Betreuungsgebührenausgleich und ohne Jugendhilfe.pdf
	20230424 WP 2023 mit Satz zu Betreuungsgebührenausgleich und ohne Jugendhilfe.pdf




